
Amtliche Mitteilung – zugestellt durch Post.at

G E M E I N D E

SalzburgerLand Herkunftszertifikat für unsere Zentralküche 
In unserer Zentralküche im Brennhof werden täglich rund 200 Essen frisch 
zubereitet. Regionalität wird dabei großgeschrieben. Fleisch- und Milchprodukte 
oder auch das Gemüse kommen aus Salzburg. Die Eier stammen von einem 
Bauernhof in Werfenweng.  
Durch den Einsatz von regionalen Lebensmittel profitieren alle. Die Konsu-
mentinnen und Konsumenten bekommen gesunde und hochwertige Produkte 
und die Wertschöpfung bleibt in der Region. Im Oktober wurde unsere Küche 
dafür von Landesrat Schwaiger mit dem SalzburgerLand Herkunftszertifikat 
ausgezeichnet.  
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Gedenken an  
„Wunder von Lengede“ 
Am 24. Oktober fand in unserer Partner-
 ge meinde Lengede eine stimmungsvolle Feier 
anlässlich des Grubenunglücks vor 60 Jahren 
statt. Dieses Ereignis ging als „Wunder von  
Lengede“ in die Geschichte ein, war es doch  
die erste von internationalen Medien begleitete  
Rettungsaktion, bei der mithilfe neuester  
Technologie und nur durch die Beharrlichkeit 
einiger Bergmänner zahlreiche Kumpel  
geborgen werden konnten.  
Insbesondere wurde bei dieser Feier aber auch 
jener Bergleute gedacht, die trotz aller  

Bemühungen nicht mehr gerettet werden konnten. Es war uns eine große Ehre, mit einer 
Delegation aus Werfen an diesen Feierlichkeiten teilnehmen zu dürfen.  
Anschließend an die Feier wurde noch ein neues Museum zum Thema „Wunder von  
Lengede“ seiner Bestimmung übergeben, das für jeden Lengede-Reisenden wert ist, besucht 
zu werden. Vielen Dank für die gute Organisation unsere Lengede-Beauftragten Thomas 
Hafner und Kurt Kössner. 

 
Briefe der Gemeinde einfach und sicher digital empfangen 

Viel wird über Verwaltungsökonomie geredet – wir können diese gemeinsam mit unseren 
Gemeindebürgern umsetzen! Für die Gemeinde ist mit der Versendung der Quartals- 
Vorschreibungen ein hoher Aufwand verbunden. Diese Schriftstücke können aber auch 
sehr einfach und nachhaltig per E-Mail an Sie übermittelt werden. Ihr Einverständnis zu  
dieser Art von Zustellung können Sie auf folgende Art erteilen: 
> Entweder sich online auf unserer Homepage www.gemeindewerfen.at unter  

Bürgerservice/ Elektronische Zustellung anmelden 
> Oder eine E-Mail senden an finanzen@gemeindewerfen.at, in welcher Sie uns unter 

Angabe Ihres Namens, Adresse, E-Mail-Adresse und Kundennummer (zu finden auf der 
Vorschreibung rechts oben) mitteilen, dass Sie mit der elektronischen Übermittlung von 
Schriftstücken durch die Marktgemeinde Werfen einverstanden sind. 

Selbstverständlich wird ihre E-Mail-Adresse nicht an Dritte weitergegeben! In dieser Form 
erhalten Sie dann die Dokumente der Gemeinde: 
1) Sobald ein neues Dokument an Sie versandt wurde, erhalten Sie eine Verständigung per  

E-Mail, dass ein Poststück zur Abholung bereit ist. Das Dokument selbst liegt diesem E-Mail 
nicht bei. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link bitte anklicken. 

2) Wenn Sie auf den im E-Mail angeführten Link klicken, gelangen Sie zur Übersicht der 
zugestellten Dokumente. Um das Dokument zu sehen, Klicken Sie in dieser Übersicht 
auf „Öffnen“ oder „Herunterladen“ 

3) Nun wird das Dokument geöffnet – bitte drucken Sie es aus oder speichern es auf Ihrem 
Computer ab (nach 90 Tagen wird das Dokument aus unserem Versandsystem gelöscht). 

Sollten Sie bereits die ID-Austria Vollversion haben, erhalten Sie dieses Poststück vom 
Absender noreply_meinpostkorb@brz.gv.at (Bundesrechnungszentrum). In der Gemeinde 
bleibt die Vorschreibung selbstverständlich länger gespeichert und kann bei Bedarf jederzeit 
nachgedruckt werden! Es gehen keine Informationen verloren. 

 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

2 / 16

Fo
to

:  
G

em
ei

nd
e 

Le
ng

ed
e



 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

3 / 16

Stellenausschreibung – Buchhaltung / Allgemeine Verwaltung  
Die Gemeinde stellt für die Gemeindeverwaltung eine/n Mitarbeiter/in mit einem  
Beschäftigungsausmaß von 100 % an. Dienstbeginn nach Vereinbarung. 
Aufgabenbereich: 
Buchhaltung, Vorschreibungen der Gebühren und Abgaben, Mahnwesen, Mieten und 
Betriebskosten, diverse Tätigkeiten der Gemeindeverwaltung und Mithilfe sowie Vertretung 
in anderen Verwaltungsbereichen. 
Sie bringen mit: 
Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, genaues und selbständiges Arbeiten, 
Zahlenaffinität, versierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, K5 von Vorteil), sehr gute Ausdrucks-
fähigkeit in Wort und Schrift. 
Unser Angebot:  
Wir bieten eine abwechslungsreiche und selbständige Tätigkeit mit der Möglichkeit einer 
langfristigen Anstellung in einem krisensicheren Unternehmen, Gleitzeit und diverse  
Sozialleistungen. Die Einstufung und Bezahlung erfolgt nach dem Salzburger Gemeinde-
vertragsbedienstetengesetz. 
Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie mit den üblichen Unterlagen und Ausbil -
dungsnachweisen bis spätestens 7. Jänner 2024 schriftlich oder elektronisch an die  
Gemeinde Werfen. Für Fragen steht Herr Winter Stefan unter 06468/5223-10 oder  
amtsleitung@gemeindewerfen.at gerne zur Verfügung. 

 
Personelle Veränderungen in der Gemeindeverwaltung 

Mit Ende Februar wird unser Mitarbeiter im Melde- und Standesamt,  
Herr Johann Lang, seinen wohlverdienten Ruhestand antreten. Die Stelle 
wurde gemeindeintern mit Frau Michaela Wimmer nach besetzt. Als ihre  
Nachfolgerin konnten wir Frau Kerstin Rohrmoser gewinnen. Mit diesen 
Neubesetzungen sind auch einige Änderungen bei den Zuständigkei-
ten sowie räumliche Veränderungen im Gemeindeamt verbunden. Wir  
bedanken uns bei Hans für seine ausgezeichnete Arbeit und wünschen 
Michaela und Kerstin alles Gute für ihre neuen Aufgaben. 

 
Ferialkräfte für den Sommer 2024  

Für den Sommer 2024 werden von der Gemeinde in folgenden Gemeindebetrieben 
Ferialkräfte angestellt:  
> Schwimmbad: Im Mai und Juni nach Bedarf an den Wochenenden  

sowie in den Sommerferien – Teilung möglich 
> Bauhof: 4 – 6 Wochen während der Ferien – Mindestalter 16 Jahre 
> Zentralküche: 4 – 6 Wochen während der Ferien 
> Kinderbetreuungseinrichtungen: Dauer abhängig von den Anmeldungen  

für die Ferienbetreuung 
Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie unter Angabe der gewünschten Beschäftigungs-
dauer und des Einsatzgebietes bis Ende Jänner an die Gemeinde. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Herrn Winter unter der Tel. 06468/5223-10.

Foto: Kerstin Rohrmoser



Großartiger Erfolg der Eisriesenwelt Werfen 
Im Rahmen der ORF-Sendung „9 Plätze - 9 Schätze“ konnte die Eisriesenwelt 
Werfen, auch dank der Unterstützung unserer Jahrhundertsportlerin  
Annemarie Moser, den sensationellen 2. Platz belegen. Lag die Eisriesenwelt 
nach der Jurywertung klar auf Platz eins, musste sich diese nach der  
Publikumswertung noch knapp der Burg Landskron in Kärnten geschlagen 
geben. Dennoch war es ein großer Erfolg für eine der schönsten Sehens- 
würdigkeiten unseres Landes. Unsere Gratulation gilt dem gesamten Team 
der Eisriesenwelt Werfen. Insbesondere freut uns auch, dass die Eisriesenwelt 
im alten Gerichtsgebäude nun eine neue Heimstätte für ihren Firmensitz 
gefunden hat. 

 
Kinderbetreuung - Einschreibung für das Jahr 2024/2025 

Die Gemeinde Werfen ist bemüht, das Angebot der Kinderbetreuung im Rahmen der  
gesetzlichen Möglichkeiten laufend an den Bedarf anzupassen. Derzeit bieten wir 
Betreungsmöglichkeiten für Kinder von 1 bis 10 Jahren in verschiedenen Einrichtungen an.  
Um für das nächste Kindergartenjahr planen zu können, findet die Einschreibung für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde nach Terminvereinbarung mit der jeweiligen 
Leitung von Montag, den 15. Jänner bis Freitag, den 19. Jänner 2024 statt.  
 Kindergarten Werfen: Frau Carina Kopp Tel. 0664/8824581 
AEG Werfen: Frau Christine Kranabetter Tel. 0664/88297220 
Kinderbetreuung Tenneck: Herr Thomas Mörwald Tel. 0664/9972626  
Falls die Kinder nicht rechtzeitig angemeldet werden, kann eine Aufnahme nur mehr  
entsprechend der vorhandenen Kapazität erfolgen! 
 

Lichter als Zeichen der Einigkeit und zu Ehren von St. Martin 
Dieses Jahr feierten wir im Kindergarten und der AEG (alterserweiterten Gruppe) 
Tenneck am 10. November das Laternenfest. Nach den Herbstferien stand  
die ganze Woche unter dem Thema St.  Martin und Laternen. Gemeinsam übten 
wir die Choreographie für einen Lichtertanz und das Martinsspiel. Wir erfuhren 
vieles über den heiligen Martin und seine Taten. Warum teilte Martin seinen  
Mantel mit dem Bettler? Wieso machen wir Laternen für dieses Fest? Aus  
welchem Grund gibt es Martini-Gänse? Das waren alles Fragen der Kinder, die 
wir gemeinsam erarbeiteten und so beantworten konnten.  
Als die Dunkelheit einbrach war es so weit. Aufgeregt trafen wir uns, Kinder, 
Eltern, Verwandte und PädagogInnen, im Schulhof. Mit den selbstgemachten 
Laternen in der Hand und dem Lied „Ich geh‘ mit meiner Laterne“ auf den  
Lippen, machten wir einen großen Umzug durch die Rainlehensiedlung. 
Zurück im Garten des Kindergartens zeigten die Vorschulkinder eine  
der bekanntesten Geschichten vom heiligen Martin den Gästen. Bevor der 
Regen uns das Fest beenden ließ, zeigten alle aus Kindergarten und AEG 
gemeinsam einen Lichtertanz zu dem Lied „Lichterkinder“. Zum Abschied 
teilten wir gemeinsam Martinsgänse, die die Kinder mit Selina und Nicole am 
gleichen Tag gebacken hatten. Vielen Dank für die vielen Besucher, die mit 
uns gefeiert haben und ein großes Lob an die Kinder! 
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Neues Einsatzfahrzeug für das Rotes Kreuz 
Werfen 

Die Dienststelle Werfen konnte im September ein neues  
Rettungsauto übernehmen, nachdem mit dem alten Fahrzeug 
in ca. 6 Jahren mehr als 400.000 Kilometer zurückgelegt  
wurden. Die Kosten werden von den drei Werfener Gemeinden 
übernommen, wobei der Anteil der Gemeinde Werfen bei  
insgesamt € 46.000 liegt. Wir bedanken uns bei dieser  
Gelegenheit bei allen ehrenamtlich Tätigen für ihren selbstlosen 
Einsatz für die Allgemeinheit und wünschen viele unfallfreie  
Kilometer mit dem neuen Rettungsauto. 

 
Schäden bei der Straßenbeleuchtung bitte melden 

Wir ersuchen die Bevölkerung, dem Gemeindeamt festgestellte Schäden an der Straßen -
beleuchtung oder bei anderen Infrastruktureinrichtungen unter Angabe des Standortes 
bevorzugt per Mail an verwaltung@gemeindewerfen.at zu melden und bedanken uns bereits 
vorab für die Unterstützung. 

 
Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 

Wenn die Tage kürzer sind und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vor allem in 
der Dämmerung vermehrt zu Einbrüchen. Helfen Sie mit, ihre Nachbarschaft sicherer zu 
machen. Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und Balkontüren, auch wenn 
sie nur kurz weggehen. Licht belebt – verwenden Sie Zeitschaltuhren für die Innen- und 
Außenbeleuchtung. Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Aufmerksamkeit  
können Einbrüche verhindert werden. Halten Sie Augen und Ohren für sich und ihre  
Nachbarn offen und melden Sie Verdächtiges. Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der Kriminalprävention unter www.bundeskriminalamt.at oder unter der  
Tel-Nr. 059133-0 und natürlich auf jeder Polizeiinspektion. 

 
W3-Shuttle als kostenloser Skibus 

Auch in der kommenden Wintersaison wird das W3-Shuttle während der Betriebszeiten der 
Bergbahnen wieder als Skibus fungieren und Skifahrer aus Werfen und Tenneck kostenlos 
ins Scigebiet Werfenweng und wieder zurück bringen. Die Fahrt ist spätestens eine Stunde 
vorher unter der Tel-Nr. 0664/1266700 laut Fahrplan über die W3-Shuttle Zentrale zu  
bestellen. Skifahrer können sich wie im Fahrplan vermerkt an einer Wunschadresse oder 
einem der Zielpunkte abholen lassen und werden auf der Rückfahrt auch dort wieder  
abgeliefert. Ziel- und Abfahrtspunkt in Werfenweng muss immer das Ortszentrum  
Werfenweng oder die Zaglau sein. Skitourengeher werden nicht kostenlos befördert und 
Rückfahrten nach 17.40 Uhr muss der Fahrgast bezahlen. 
 

Danke für die Christbaumspenden  
Die Gemeinde Werfen bedankt sich bei der Forstverwaltung Imlau, Herrn Huber Harald von 
den Bundesforsten, Herrn Gschwandtner Thomas, Herrn Schmitzberger Cyriak, Herrn   
Holzer Peter und der Agrargemeinschaft Bürgerschaft Werfen für die Christbaum- und  
Tannenreisigspenden.  

Foto:  Rotes Kreuz Werfen



Neue Physiotherapiepraxis im Ort 
Mit Jänner startet im Haus Markt 37 in Werfen eine neue Praxis für 
Physiotherapie mit Herz, Leidenschaft und jeder Menge Erfahrung!  
Dahinter stecken zwei bekannte Gesichter: Daniela Brandner-Höller, 
BSc. MSc., Physiotherapeutin für Frauenheilkunde und Neurologie 
und Mag. Susanne Strauß, BSc. ,Physiotherapeutin, Sportwissen-
schafterin und Vertrags-therapeutin der ÖGK.  
Mit einer herzlichen Einladung an alle Werfnerinnen und Werfner zur Eröffnungsfeier startet 
das Team ins neue Jahr. Am Donnerstag, den 22.2.2024 um 18.30 Uhr erwarten alle  
Interessierten offene Praxisräume, spannende Gespräche und passend zum Praxisnamen 
- ein ganz besonderer Vortrag: Der höchste Arbeitsplatz der Welt: Wieviel kann der  
menschliche Körper leisten? Dr. Anita Maruna, Extrembergsteigerin, Höhenmedizinerin und 
Expeditionsärztin erzählt über ihre Mount Everest Besteigung und Ihre Erfahrungen als 
Expeditionsärztin für Furtenbach Adventures. Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Alle Infos & Kontaktdaten: www.therapie-hoch2.at  

 
Chronik und Einkaufsgutscheine als ideale Weihnachtsgeschenke 

Die Ortschronik von Werfen wurde vor einigen Jahren digitalisiert und kann während der 
Amtsstunden zum Preis von € 30 in der Finanzverwaltung im Gemeindeamt erworben  
werden. Sie erhalten dafür einen USB-Stick mit mehreren durchsuchbaren pdf-Dateien 
mit einem Datenvolumen von insgesamt ungefähr 7,5 Gigabyte. Beim Tourismusverband 
Werfen sind Einkaufsgutscheine erhältlich, die in vielen Betrieben in unserer Gemeinde  
eingelöst werden können. Damit machen Sie dem Beschenkten eine Freude und unterstützen 
gleichzeitig die Betriebe in unserem Ort. Sowohl die Chronik als auch die Einkaufsgutscheine 
bieten sich als ideales Weihnachtsgeschenk an. 

 
Klimaticket Salzburg PLUS Jahreskarten kostenlos testen 

Im Jahr 2024 stellt die Gemeinde Werfen ihren Bürgerinnen und Bürgern ab dem  
vollendeten 16. Lebensjahr wieder übertragbare Klimaticket Salzburg PLUS Jahreskarten 
leihweise und kostenlos zur Verfügung, um sich vom Service und der Leistungsfähigkeit 
des öffentlichen Verkehrs im gesamten Bundesland Salzburg überzeugen zu können. 
Diese Karten gelten auf allen Bus- und Bahnlinien des Salzburger Verkehrsverbundes und 
beinhalten folgende Zusatzleistungen: Alle im Salzburger Familienpass eingetragenen Kinder 
bis 14 Jahre fahren gratis mit. Ein Hund (Beißkorb- und Leinenpflicht) wird kostenlos  
mitbefördert. Fahrräder können in den Nahverkehrszügen (S-Bahn, REX, Regionalzüge) 
gratis mitgenommen werden. An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen können Sie eine 
zweite Person gratis mitnehmen.  
Die Jahreskarten sind nach einmaliger Registrierung unter www.schnupperticket.at/werfen 
zu reservieren. Personen, die über keinen Internetzugang verfügen, können die Reservierung 
über Frau Wimmer im Gemeindeamt (Tel-Nr. 06468/5223-16) vornehmen. 
Jeder kann das Angebot grundsätzlich 2 x pro Monat nutzen. Falls eine Karte 2 Tage vor dem 
Ausleihtermin noch verfügbar ist, können auch zusätzliche Reservierungen durchgeführt  
werden. Die Reservierung über ein Wochenende zählt dabei als eine Reservierung. Wenn 
jemand die Karte schon vor 8 Uhr benötigt, ist auch eine Reservierung für den Vortag  
notwendig. Die Ausleihbedingungen müssen bei der Reservierung der Karte bzw. bei deren 
Abholung während der Amtsstunden im Gemeindeamt akzeptiert werden. 
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Förderung der SUPER s´COOLCARD 
Mit der SUPER s´COOLCARD können Schüler und Lehrlinge die öffentlichen Verkehrsmittel 
des Salzburger Verkehrsverbundes um einmalige € 96 ein Jahr lang kostenlos nutzen. Die 
Gemeinde Werfen unterstützt im laufenden Schuljahr den Kauf dieser Netzkarte mit einem 
Drittel der Anschaffungskosten. Der Zuschuss wird gegen Vorlage der aktuellen Karte bzw. 
des Kaufbeleges ab 8. Jänner während der Amtsstunden von der Finanzverwaltung im 
Gemeindeamt ausgezahlt.  

 
Förderung des Kinderschisports  

Die Gemeinde Werfen unterstützt auch im kommenden Winter wieder den Ankauf von  
Saisonkarten für Kinder. Die Förderung wurde auf € 40 pro Kind erhöht und wird gegen 
Vorlage einer Bestätigung für den Erwerb für jedes ab 1.1.2008 geborene Kind mit  
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Werfen gewährt. Der Zuschuss kann ab 8. Jänner während 
der Amtsstunden in der Finanzverwaltung im Gemeindeamt angefordert werden. 

 
Neuer Park and Drive Parkplatz in Imlau 

Seit September steht der Allgemeinheit bei der Autobahnanschlussstelle Imlau eine neue  
Park and Drive (P+D) Anlage mit 88 PKW-Stellplätzen zur Verfügung. Diese Parkplätze  
sollten die Bildung von spontanen oder regelmäßigen Fahrgemeinschaften erleichtern. Dadurch 
kann nicht nur Sprit und Geld gespart, sondern auch zur Reduzierung der Staugefahr  
beigetragen werden. Zusätzlich bestehen seit September auch neue Zugverbindungen,  
die den Bahnhof Werfen bedienen. Alle Informationen dazu gibt es im Internet unter 
fahrplan.salzburg-verkehr.at. Echtzeitinformationen zur Verkehrssituation im Bereich der  
Baustelle auf der Tauernautobahn stehen unter www.asfinag.at/a10 zur Verfügung. 
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Informationen zum Winterdienst 

Wir informieren auch heuer wieder alle Grundeigentümer, dass sie verpflichtet sind, 
nachfolgende Regelungen einzuhalten, um persönliche Haftungen bei Unfällen auf 
Straßen und Gehsteigen zu vermeiden: 

Gemäß § 93 StVO haben Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 
Meter vorhandenen Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang der ganzen  
Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert und bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von einem Meter vom Schnee zu säubern und 
zu bestreuen.  

Der Winterdienst der Marktgemeinde Werfen führt den notwendigen Räum- und  
Streudienst auf den Gehsteigen und Gehwegen lediglich auf freiwilliger Basis, nicht 
regelmäßig und nur bei Vorhandensein freier Zeit- und Geräteressourcen durch. Dies 
befreit den Einzelnen nicht von seiner durch die Straßenverkehrsordnung auferlegten 
Streu- und Räumungsverpflichtung! Eine Übernahme der Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 ABGB wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

Schneewechten und Eiszapfen auf den Dächern sind zu entfernen, um von Dach- 
lawinen ausgehenden Gefahren vorzubeugen. Besitzer der an die Straße grenzenden 
Grundstücke sind nach § 10 des Landesstraßengesetzes verpflichtet, die notwendige 
Ablagerung des bei der Schneeräumung von der Straße abgeräumten Schnees  
einschließlich des Streusplitts und den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren 
Grund zu dulden. Selbstverständlich ist die Gemeinde bemüht, im Frühjahr die  
Verunreinigungen wieder bestmöglich zu entfernen.  

Der Schnee von Haus- und Grundstückseinfahrten und privaten Parkplätzen darf nicht 
auf die Straße geräumt werden, sondern ist auf eigenem Grund zu lagern. Einfahrten, 
welche im Zuge der Schneeräumung unweigerlich mit Schnee verlegt werden, sind 
vom jeweiligen Grundstückseigentümer selbst zu räumen. Solange es schneit, wird 
kein Splitt gestreut. Daher sollten bei solchen Wetterbedingungen auf den steileren 
Straßen Schneeketten montiert werden. 

Wir ersuchen alle Autobesitzer, ihre Fahrzeuge bei Schneefall nicht entlang der Straßen 
abzustellen, da ansonsten eine Schneeräumung sehr schwierig oder stellenweise gar 
nicht mehr möglich ist. Bitte beachten Sie auch, dass die Priorität in erster Linie auf 
der Räumung der Straßen gelegt werden muss, und die Parkplätze erst später geräumt 
werden können.  

Die Gemeinde Werfen bedankt sich im Voraus für das Verständnis der Grundstücks-
eigentümer, der Autobesitzer und der teilweise von Lärm beeinträchtigten Anrainer im 
Interesse der Verkehrssicherheit auf unseren Straßen. 
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  Keine privaten Feuerwerke zu Silvester  
Die privaten Feuerwerke zu Silvester stehen immer mehr in der öffentlichen Diskussion. 
Zum einen gehört für viele Menschen ein Feuerwerk zum Jahreswechsel einfach zum Feiern 
dazu. Andererseits führen die Silvesterfeuer-werke zu einer enormen Feinstaubbelastung, 
zu einer Umweltverschmutzung und zu großen Müllbergen in den Orten und auf Feldern. 
Für die Wild- und Haustiere und vor allem für Kleinkinder mit einem noch viel sensibleren 
Gehör als Erwachsene ist die laute Knallerei zudem eine gesundheitliche Belastung.  

Aus diesem Grund gehen immer mehr Gemeinden den Weg eines „feuerwerksfreien“  
Silvesters. Im Ortsgebiet ist generell das Abfeuern von pyrotechnischen Gegenständen  
verboten. Die Gemeinden haben die Möglichkeit, mittels einer Verordnung das Verbot von 
privaten Feuerwerken - bis Klasse 2 – in Ortsgebieten für eine gewisse Zeit aufzuheben.  

Auch die Pongauer Bürgermeister stehen wie jedes Jahr heuer wieder vor der Entscheidung, 
ob eine Verordnung für Genehmigung von Silvesterfeuerwerken im Ortsgebiet erlassen, 
also Silvesterfeuerwerke für Privatpersonen, erlaubt werden. In einer Bürgermeister-  
konferenz wurde vereinbart, dass in ALLEN Pongauer Gemeinden keine Aufhebung des 
Verbotes für private Feuerwerke im Ortsgebiet gelten soll.  

Neben den Schutz der Umwelt und der Tierwelt war dabei auch wichtig, dass im ganzen 
Bezirk eine einheitliche Lösung gefunden wird, damit kein Fleckerlteppich an Regelungen 
entsteht, bei der sich letztendlich die Bürgerinnen und Bürger nicht mehr auskennen.  
Begrüßen wir das neue Jahr 2024 gemeinsam mit viel Freude und Zuversicht, aber ohne 
laute und umweltschädliche Feuerwerkskörper und setzen wir im Pongau ein Zeichen für 
eine umwelt- und klimafreundliche Zukunft. 

 

  Informationen aus unserer Finanzverwaltung 
Bei Überweisungen an die Gemeinde ersuchen wir, immer die Zahlungsreferenznummer 
vollständig anzugeben. Nur so ist eine zweifelsfreie automationsunterstützte Zuordnung 
der Zahlung möglich. 
Zur Vereinfachung der Zahlungen an die Gemeinde bietet sich die Lastschriftermächtigung 
an. Ihre Vorteile: Sie erhalten weiterhin wie gewohnt die Vorschreibung schriftlich oder per 
E-Mail. Die Bezahlung erfolgt fristgerecht und kann von uns einwandfrei zugeordnet werden. 
Etwaige Unstimmigkeiten mit der Vorschreibung werden von uns weiterhin wie gewohnt 
unbürokratisch erledigt. Das Formular dazu finden Sie auf unserer Homepage  
www.gemeindewerfen.at und dort unter Bürgerservice/Formulare/SEPA Lastschrift.  
Natürlich gibt es dieses Formular auch bei uns am Gemeindeamt (Büro Finanzverwaltung). 
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Müllabfuhr 2024 
Der Müllabfuhrplan für das Jahr 2024 liegt dieser Gemeindeinformation bei und ist auch 
auf der Homepage der Gemeinde ersichtlich. Das Entsorgungsunternehmen Hettegger 
bittet um Veröffentlichung folgender wichtiger Informationen: 
Die zu entleerenden Behälter sollten am Vorabend, jedoch bis spätestens 5.00 Uhr  
Früh bereitgestellt werden. Die Behälter müssen vom Fahrzeug aus leicht ersichtlich, frei  
zugänglich und vom Schnee befreit sein. Es werden nur mehr genormte Behälter entleert. 
Die Abfallbehälter bitte beschriften, wenn diese an Sammelplätzen bereitgestellt werden. 
Im Biomüll bitte keine Flüssigkeiten entsorgen. Die befüllten Behälter dürfen nicht zu schwer 
sein - Richtwert maximal 50 kg für eine 120 Liter-Tonne - da es ansonsten bei der  
Entleerung zum Ausreißen des Behälters kommen kann. 

 

Recyclinghof 
Der Recyclinghof ist weiterhin jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.45 Uhr sowie zusätzlich 
jeden 1. Freitag im Monat von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Abweichende Termine sind im 
Müllabfuhrplan ersichtlich. Die angelieferten Gegenstände sollten bereits zu Hause  
vorsortiert werden, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. Kartons können im Recyclinghof 
kostenlos entsorgt werden.  
Die Umweltkarten für die Jahre 2024 und 2025 wurden bereits im Herbst an alle Haushalte 
verschickt. Pro Person und Jahr kann ein halber Kubikmeter Sperrmüll, Bauschutt, Altholz 
oder Grünschnitt kostenlos entsorgt werden. Pro Haushalt werden entsprechend der  
Abfallwirtschaftsgebühr maximal 4 Personen berücksichtigt. Falls jemand weitere  
Umweltkarten benötigt, kann er diese wie bisher zum Preis von derzeit € 20,00 pro Stück 
(entspricht einem m3) im Recyclinghof oder bei Herrn Hofer im Gemeindeamt erwerben.  

 

Gelber Sack 
Im November wurde von der Firma  Hettegger wieder für jeden Haushalt eine Rolle mit 13 
Gelben Säcke (Erstausstattung für das Jahr 2024) zugestellt. Weitere Säcke werden in der 
Trafik Nadegger entsprechend dem Bedarf kostenlos ausgegeben. Die Ausgabe wird  
dokumentiert. Für die Entsorgung der Gelben Säcke entstehen der Gemeinde keine Kosten.  
Aus diesem Grund ist die Entsorgung von Verpackungsmüll über die Restmülltonne  
unbedingt zu unterlassen, da die Entsorgungskosten in diesem Bereich sehr hoch sind und 
über die Müllgebühr weiterverrechnet werden müssten. Vielen Dank für die Unterstützung 
bei der Mülltrennung. 

 

Sammelplätzte für Christbäume 
Um die Entsorgung der Christbäume zu erleichtern, werden in diesem Jahr versuchsweise 
über das Gemeindegebiet verteilte Sammelplätze angeboten. Dort können die Christbäume 
zwischen 5. und 7. Jänner abgestellt werden. Wichtig ist, dass diese vorher vom gesamten 
Behang samt Lametta befreit wurden.  
Die Sammelplätze wurden wie folgt festgelegt: Volksschule Tenneck, Parkplatz  
Kohlplatzstraße (Zugang zum Spielplatz), Marktplatz Werfen, Hirschenhöhe beim  
Schneedepot, Wispelhof beim Maibaumplatz, Gries bei der Trafostation und Imlau neben 
dem Christbaum gegenüber dem Reitsamerhof. 
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VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 20.12. Rorate – in der Pfarrkirche Werfen, Beginn 06:00 Uhr 
Mittwoch, 20.12. Rollende Herzen vor Ort – Postplatz Tenneck von 12:45 bis 13:00 Uhr  

und Feuerwehrhaus Werfen von 13:10 bis 13:25 Uhr
Sonnatg, 24.12. 
 

Weihnachtsgedenkandacht – Kriegerdenkmal in Werfen, Beginn 15:00 Uhr 
Kinderkrippenfeier – St. Barbarakirche in Tenneck, Beginn 16:00 Uhr 
Christmette – Pfarrkirche Pfarrwerfen, Beginn 21:00 Uhr

Freitag, 29.12. Fischräucherei des Fischereivereines Tenneck – im Fischereivereinsheim  
Tenneck, Beginn 11:00 Uhr – Vorbestellung bei Martin Durmic unter 0664/3822983 

Sonntag, 31.12. Dankgottesdienst zum Jahresende – in der Pfarrkirche Werfen, Beginn 17:00 Uhr
Montag, 01.01.24. Hl. Messe am Neujahrstag – in der Pfarrkirche Werfen, Beginn 10:00 Uhr 
Montag, 01.01.24. Traditionelles Schweinsbratl Essen – im Gasthof Werfenerhof, Beginn 11:00 Uhr
Samstag, 06.01.24. DJ HITS der 80er und 90er im Kuenburger Mundschenk –  

mit Spezialbier-Verkostung, Beginn 20:30 Uhr – Eintritt frei!
Sonntag, 07.01.24 Sternsingergottesdienst – in der Pfarrkirche Werfen, Beginn 08:30 Uhr
Samstag, 27.01.24 Ball des Kameradschaftsbundes Werfen – im Brennhof Werfen

 
 

 
 

 
  
  

 
  
  
  

 
  
  
  

 
 

 
 


